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beantrage ich,

1. eine weiter Verhandlung in der Sache anzuberaumen,

2. den Verfahrenspfleger Rechtsanwalt Andreas Hornig mit
sofortiqer Wirkunq von seiner Verpflichtung betreffend
Aeneas Heller zu entbinden.

Es l iegt eine lnteressenkoll ision vor. Diese räumt Rechtsanwalt Hornig in
seinem schriftsatz vom 25.02.2009 ein. lch gehe davon aus, dass es in der
Stadt Bamberg nicht nur eine Rechtsanwaltskanzlei der Rechtsanwälte
Hornig, Dr. Händler gibt, die die Belange der stadt Bamberg vertreten darf.
Die Verbindung zwischen der Stadt Bamberg und Rechtsanwalt Hornig
besteht also wie ich bereits ausgeführt habe - weiter fort. Diese
Vorgehensweise verstößt gegen das Recht auf ein faires verfahren gemäß
Art.6 der am 4. November 1950 in Rom unterzeichneten Europäischen
Konvention zum Schutze der Menschenrechte und Grundfreiheiten. Dieser
Verstoß ist offensichtlich und wird spätestens durch den Europäischen
Gerichtshof für Menschenrechte in Straßburg geahndet.
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Weiter  beantrage ich,

3 die Anhörung von Aeneas wegen des obigen Verstoßes noch
einmal durchzufuhren. Die Anhörung ist mit einer Video-Kamera
aufzunehmen und die Aufnahme in den Verfahrensakten
aufzubewahren.

4. den Unterzeichner, Rechtsanwalt Stefan Hambura, an der
Anhörung von Aeneas tei lnehmen zu lassen,

Wegen dienstl icher Auslandsreisen braucht der Unterzeichner noch einige
Zeit, um im Rahmen der gewährten Akteneinsicht, diese durchzuarbeiten.

Daher beantrage ich,

5. eine Verlängerung der Akteneinsichtszeit bis zum 8.04.2009,

6. eine abschließende Stel lunqnahme bis zum 22,04.2409
abgeben zu dürfen.

Bereits jetzt möchte ich anregen, das vorliegende Verfahren an ein anderes
OLG abzugeben. Es wäre der Sache sehr dienlich.

lch behalte mir einen Befangenheitsantrag ausdrücklich vor. Die
Nichtahndung der Interessenkollision des Verfahrenspflegers, Rechtsanwalts
Hornig ist bezeichnend.

Einfache und beglaubigte Abschrift anbei.

Stefan Hambura
\- Rechtsanwalt


